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	Argumentationshilfen – Ausschreibungstext
	

	mastermind Konferenztischprogramm
	


Modellfamilie

· Einzeltische

· Formen: Rechteck, Bootsform, Quadrat, Kreis, Bogendreieck

· Modulanlagen

· lineare Elemente

· Winkelelemente

Gestellsystem/Seitenteile

Kernstück der Konzeption soll das robuste, montagefreundliche Gestellsystem aus Aluminium Traversen mit Funktionsprofil, Knotenelementen aus Aluminium Druckguss und konifizierten Tischbeinen in Stahl oder Holz sein.

Die Knotenelemente sind verbindendes Element zwischen Traversen, Tischbeinen und Tischplatten.

Die Tischbeine aus Rundrohr sind als fertig montierte Einheit mit den Knotenelementen zu liefern. Die Stellgleiter am Ende des Tischbeines müssen einen Ausgleich von 20 mm bereitstellen und werkzeuglos verstellbar sein.

Die Knotenelemente weisen 5 verschiedene Anbindungspositionen für die Traversen auf. Diese müssen bei Bedarf in freien Winkelgraden an die Knoten montiert werden können.

Die Tischplatten sind an diese Grundstruktur zu montieren. Die Montage der Tischplatte soll mittels eines im Knoten liegenden Drehtellers durch eine ¼ Umdrehung werkzeuglos erfolgen. Der Drehteller hat hierzu Griffleisten vorzusehen.

Das Multifunktionsprofil der Traversen muss die einfache Montage von Kabelwannen, Einzelkabelhaltern und Knieblenden ermöglichen. 

Tischplatten

Maße

Einzeltisch

Einzeltisch rechteckig

· Tiefe: 1000mm, Breite 1800/2000/2400/2600 mm

· Tiefe: 1200mm, Breite 2000/2400/2600 mm

Einzeltisch bootsförmig

· Tiefe stirnseitig: 1050mm, Tiefe mittig 1200mm, Breite 2600/3850 mm

· Tiefe stirnseitig: 1050mm, Tiefe mittig 1300mm, Breite 5200 mm

Einzeltisch quadratisch

· Tiefe 1200mm, Breite 1200mm

· Tiefe 1800mm, Breite 1800mm

Einzeltische rund

· Durchmesser 1300mm / 1600mm

Einzeltische Bogendreieck

· Schenkellänge: 1800mm x 1800mm x 1800mm

Modulanlage

Anfangselemente/Abschlusselemente linear

· Tiefe: 800 mm, Breite: 1100/1700/1900/2400/2600 mm

· Tiefe: 900 mm, Breite: 1100/1700/1900/2400/2600 mm

· Tiefe: 1200 mm, Breite: 1100/1700/1900/2400/2600 mm

Zwischenelemente

· Tiefe: 800 mm, Breite: 850/1450/1650/2150/2350 mm

· Tiefe: 900 mm, Breite: 850/1450/1650/2150/2350 mm

· Tiefe: 1200 mm, Breite:850/1450/1650/2150/2350 mm

Winkelelemente

· Tiefe: 800mm, Winkelgrade: 90°

· Tiefe: 900mm, Winkelgrade: 90°, 30°, 150°

Trägermaterial

Der Einsatz von 25 mm dicke Dreischicht-Feinspanplatten muss dem Trägermaterial nach EN-312-2003 entsprechen. 

Generell sind nur Spanplatten der Güteklasse E 1 zu verwenden.

Wahlweise muss als Trägermaterial 25mm dicke MDF Platten eingesetzt werden können.

Modellmerkmale

Einzeltische

Die Tischplatten sind auf einem Grundgestell aus Traversen, Knotenelementen und Tischbeinen werkzeuglos mit Drehtellern anzubringen.

Tische mit einer Breite von bis zu 2600mm sollen eine Gestellstruktur vorweisen, welche die Tischplatte auf voller Länge stützt, sodass auf ein Beinpaar in Tischmitte verzichtet werden kann. 

Bootstische mit einer Breite von 5450mm und 3850 mm müssen über zwei gegenüberliegende Tischplatten verfügen.

Die Maße der Einzeltische müssen auf die Anzahl der Sitzplätze (4, 6, 8, 10, 14 Plätze) sowie die Auswahl des Sitzmöbels (Besucher- und Konferenzstühle oder Konferenzdrehsessel) und der daraus resultierenden Sitzplatzbreite (ab 700mm, ab 800mm) abgestimmt sein.

Konferenzanlage

Mehrteilige Konferenztischanlagen in den Tiefen 800, 900, und 1200mm müssen sich durch verkettbare Anfangs-, Linear-, Winkel und Abschlusselemente realisieren lassen.

Anfangs- und Abschlusselement sind an den Ecken zu runden, die Seitenteile sind bei diesen Tischen um 250 mm einzurücken.

Die Tischplatten sind auf einem Grundgestell aus Traversen, Knotenelementen und Tischbeinen werkzeuglos mit Drehtellern anzubringen.

Lineare Module mit einer Breite von bis zu 2600mm sollen eine Gestellstruktur vorweisen, welche die Tischplatte auf voller Länge stützt, sodass auf ein der Mitte des Modules verzichtet werden kann. 

Verkettung: Konferenzanlagen sind in der Länge beliebig erweiterbar. Die einzelnen Tischelemente sind über kraft- und formschlüssig über Drehteller und Plattenverbinder aus Zink-Druckguss mittig über dem Gestellknoten zu verbinden.

Die Maße der Einzelnen Module müssen auf die Anzahl der Sitzplätze (4, 6, 8, 10, 14 Plätze) sowie die Auswahl des Sitzmöbels (Besucher- und Konferenzstühle oder Konferenzdrehsessel) und der daraus resultierenden Sitzplatzbreite (ab 700mm, bzw. 800mm) abgestimmt sein.

Elektrifizierungskonzept

Horizontale Kabelführung

Kabelwannen:

Die abklappbaren Kabelwannen sind unterhalb des Tisches an den der Breite nach verlaufenden Traversen frei positionierbar anzubringen.

Bei Konferenzanlagen sollen die Kabelwannen als Sets derart auf die Module abgestimmt sein, dass die Wannen über die ganze Breite eines Modules hinweg verlaufen und Kabel durchgängig geführt werden können.

Die Kabelwannen müssen werkzeuglos an den Traversen befestigt und bei größerer Last mittels Verschraubung an der Tischplatte gesichert werden können. Alternativ muss die Halterung der Kabelwanne die Befestigung direkt unter der Tischplatte ermöglichen. Positionierungen der Bohrungen unterhalb der Tischplatte sind bereits werksseitig vorzusehen.

Die Wannen müssen ausreichend Platz und Befestigungsmöglichkeiten für Restkabel bieten. Die Kabelwannen sind leicht zu öffnen und zu schließen und im abgeklappten Zustand optimal zugänglich. Sie sind mit Klemmen zur Kabeltrennung auszustatten. Spezielle Halteclipse müssen ein unbeabsichtigtes Öffnen verhindern.

Einzelkabelhalter:

Einzelkabelhalter sollen zur Führung von einzelnen Kabeln dienen. Sie müssen frei an den Traversen positioniert werden können. Mittels Klettverschluss müssen die Kabel jederzeit demontiert werden können.

Vertikale Kabelführung

Durch eine vertikale Kabelführung aus schwarzem Strickgewebe sind Kabel optisch geschützt von der Kabelwanne zum Boden zu führen. Die Anbringung erfolgt an einer in der Kabelwanne vorgesehenen Öffnung oder frei Positionierbar mittels Verschraubung an der Tischplatte.

Alternativ:

Vertikale Kabelführung über Kabel-Chimney aus grau meliertem PET – Filz. Die Anbringung muss frei unter der Tischplatte mittels Verschraubung erfolgen können. Über einen Reißverschluss lässt sich die Kabelführung über die gesamte Länge hin öffnen, um Wartungsarbeiten an den Kabeln vornehmen zu können.

Anbauteile

Zur Ergänzung von Modulanlagen sind Knieblenden aus grau-meliertem PET Filz in den Längen 710/990/1090/1140/1310/1510 mm vorzuhalten. Die Knieblenden müssen werkzeuglos über Klipse an den Traversen befestigt werden können. Alternativ muss im Bedarfsfall die Befestigung an den Kabelwannenhaltern möglich sein.

Oberflächen

Gestellteile

Traversen und Gestellknoten sollen in silber eloxiert werden. Mit einer anti-fingerprint Beschichtung sind die Gestellknoten vor Fingerabdrücken zu schützen.

Die Gestellbeine aus Stahl sind mit lösemittelfreien, umweltschonenden Pulverbeschichtungen zu versehen. Vorzuhalten sind die Farben weißalumium, weiß und schwarz. Alternativ sind sie in der Ausführung Aluminium verchromt (Schichtaufbau: Halbglanznickel ca. 15-25 µm, Glanznickel ca. 20-30 µm, Chromschicht ca. 0,5-1,0 µm) vorzuhalten.

Alternativ: Gestellbeine aus Holz, gedrechselt, in den Oberflächen Buche natur oder Eiche natur.
Tischplatten

Die Tischplatten sind in folgenden Ausführungen zu liefern:

· Melaminharzbeschichtung in Uni-Oberfläche oder verschiedenen Holzdekoren (Oberfläche nach EN-14322), mit PP-Laserkante

Die Lichtechtheit muß Mindeststufe 6 nach Wollskala betragen.

· Echtholzoberfläche furniert mit hochwertigen Furnieren, Seitenkanten mit 3 mm dickem Furnieranleimer

· Echtholz-Oberfläche furniert, auf Trägermaterial MDF, Formkanten in fünf Varianten

· Gerade Kante, schwarz, mehrfach lackiert

· 14° Fase an der Unterseite, MDF-natur, mehrfach 
lackiert, Furnieranleimer

· 14° Fase an der Unterseite, schwarz, mehrfach lackiert

· Unterkante gerundet, schwarz, mehrfach lackiert

· Kante bombiert, schwarz, mehrfach lackiert
· Linoleum (Farbe schwarz L20, sand L22) mit Echtholzkante in Hickory natur (Q10), wahlweise andere Furnierkanten entsprechend des Sedus Furniersortiments.
· Für Einzeltische mm-3** HPL-Oberfläche soft touch. Die matte soft touch Oberfläche ist ein Schichtstoff auf Basis härtbarer Harze. Die oberste Papierschicht wird in einem gesonderten Hersellprozess lackiert und anschließend elektronenstrahlgehärtet. Das Ergebnis ist eine samtig warme Oberfläche mit einer Anti-Fingerprint-Eigenschaft, die sich durch seine hohe Abrieb-, Stoß- und Kratzfestigkeit auszeichnet.
Qualität und Ökologie

Das Tischprogramm ist nach folgenden Anforderungen zu konzipieren:

· GS-Zeichen der DGUV Test

· DIN Fachbericht 147 Anforderungen und Prüfungen von
Büromöbeln

· DIN EN-527-1/2/3 Büro-Arbeitstische

· DIN 16 555 Büroarbeitsplatz – Flächen für Kommunikationsplätze in Büro- und Verwaltungsgebäuden

· DIN 15906 Tagungsstätten

· EK 5/AK 3 (PfG-AF) - Grundsätze für die Prüfung und   Zertifizierung der Sicherheit und Ergonomie von Büroarbeitstischen

· BGI 650
· Schadstoffgeprüft durch TÜV Rheinland LGA Products GmbH

· PAK-Nachweis

· GREENGUARD certified
Die Prozesse zur Herstellung der Produkte sind nach folgenden Normen zu zertifizieren:
· Produktion gemäß DIN ISO 14001 Umweltmanagement

· Produktion gemäß DIN ISO 9001 
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